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Norminventar der Erziehungsmittel der Kindergärten des Kantons St.Gallen

Kreisschreiben vom 1. August 1999

Der Erziehungsrat des Kantons St.Gallen

in Anwendung von Art. 20 des Kindergartengesetzes in Verbindung mit Art. 24 Abs. 2 des
Volksschulgesetzes und im Einvernehmen mit dem Verband St.Gallischer Schulträger

an die Bezirksschulräte, die Kindergartenträger und die Kindergartenlehrkräfte

I. Allgemeine Hinweise

Spielmittel werden gemäss den Leitideen und Zielsetzungen des Erziehungsplans Kindergar-
ten ausgewählt. Für die Zusammenstellung des Norminventars sind folgende Aspekte des Er-
ziehungsplans Kindergarten zu beachten:

- Die Spielmittel müssen der Entwicklung von Selbst-, Sach- und Sozialkompetenz des Kin-
des gerecht werden.

- Auf die Spielentwicklung der Kinder ist Rücksicht zu nehmen. Die daraus ergebenden
Spielarten müssen sich sinnvoll ergänzen.

- Bei der Wahl von Spielmitteln sind das Bedürfnis des Kindes, die Altersgemässheit und
die Geschlechtlichkeit zu beachten.

- Die Spielmittel müssen funktionellen Werten und Bildungswerten gerecht werden.

Spielmittel sind aufgrund ihres Aufforderungscharakters, ihrer Spielidee, die sie in sich tragen,
ihrer Struktur und Ausstattung für die Stimulierung und die Durchführung des Spiels und der
damit verbundenen Lernprozesse wertvolle Bildungsmittel, weil sie dazu beitragen, Lernpro-
zesse in Gang zu setzen und die Persönlichkeit des Kindes zu fördern.

II. Wegleitung

Das Norminventar orientiert sich an den Vorgaben des Erziehungsplanes von 1997. Das auf-
geführte Spiel-, Lern- und Beschäftigungsmaterial für das vier- bis siebenjährige Kind ermög-
licht eine zeitgemässe Erziehung und Bildung.
Die Kindergartenlehrkräfte beziehungsweise Kindergartenkinder haben grundsätzlich Anspruch
darauf, dass ihnen die im Inventar aufgeführten Materialien zur Verfügung gestellt werden. Zu
berücksichtigen sind dabei die örtlichen Verhältnisse wie Grösse der Kindergartenteams, der
Schulkreise, respektive der Schulhausteams, sowie eine vertretbare Distanz zwischen den
Kindergärten und Schulhäusern.
Zum bestehenden Inventar sollen etappenweise Ergänzungen und Neuschaffungen erfolgen.
Möglichkeiten zur Eigenherstellung gewisser Unterrichtshilfen sind ebenfalls zu beachten. Die
Kindergartenlehrkraft leistet als Fachperson Mithilfe bei Beratung und Anschaffung des Inven-
tars.

Spalte KGL: Material zu Handen der Kindergartenlehrkraft
Spalte KGT: Nur zeitweise eingesetztes und/oder teures Material
Spalte SHT: Im Schulhaus vorhandene Unterrichtsmaterialien oder Vorbereitungshilfen,

welche allen Lehrkräften zur Verfügung stehen.
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III. Norminventar

1. Wohn- und Familienspiele
Grundsatz: Es sollten wenige Puppen, dafür mit Charakter vorhanden sein.

Norminventar KGL KGT SHT Ergänzungen

Stehpuppen männlich und weiblich Babuschka

1 fremdländische Puppe x

Säugling und Zubehör

Puppenkleider für verschiedene Jahreszeiten und
Anlässe
Teddy

Stofftiere mit Bezug zum Familienspiel,
wie z.B. Hund, Katze, Vogel, ...
Schlafgelegenheit für jede Puppe

O Puppenwagen

Buggy

Autotragsitz Sportwagen

Badewanne, Frottiertücher

Wickeltisch x

Waschmaschine

Wäscheständer, Klammern

Bügeleisen, Bügelbrett

Wäschezeine

Putzgarnitur

Koffersatz

Kochherd

Koch- und Backutensilien

Spültrog

Geschirr, Gläser, Besteck

Tischdecken und Servietten

Tisch und Stühle

Telefon

Geschirrschrank

Puppenhochstuhl Essstuhl für Puppen

Briefkasten

Spiegel- und Toilettensachen Toilettengegenstände

O = multifunktional, KGL = Kindergartenlehrkraft, KGT = Material zuhanden des Kindergartenteams,
SHT = Schulhausteam
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2. Beziehungs- und Umweltspiele
Grundsatz: Umweltspiele sind keine fixen Dauereinrichtungen, sondern entstehen auf Grund
aktueller Bedürfnisse der Kindergruppe. Voraussetzung für die Spielprozesse sind ein vielfältiges
Material-Angebot.
Norminventar KGL KGT SHT Ergänzungen

Marktstand oder Kaufladen
O Verkaufsmaterial Zusätzliches Verkaufsm.

Kasse

Verpackungsmaterial, Spielgeld

Waage und Gewichtssteine

Korb, Tasche und Portemonnaie

Einkaufswagen x

Telefon

Arztpraxis
Arztkoffer und Zubehör

Verbandszeug

Berufskleidung x

Taschenlampe

Wärmeflasche

Telefon

Schreibmaschine x

Schule x

Post x

Zahnarzt x

Friseur x

Fotograf x

3. Verkleidungsspiel
Norminventar KGL KGT SHT Ergänzungen

Spiegel in Kindergrösse

Kleider Tücher, Kleider und
Zutaten zum Darstellen

Requisiten wie alte Hüte, Taschen, Schuhe, Gürtel,
Schmuck

O Tücher

Aufbewahrungsmöglichkeit

Steckenpferd

Frisier- und Schminkmaterial
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4. Kuschelecke
Norminventar KGL KGT SHT Ergänzungen

O Liege, Matratze oder Schaumstoffelemente

Kissen, Decken, Tücher

Schaukelpferd x

5. Kleine-Welt-Spiele
Norminventar KGL KGT SHT Ergänzungen

Wohn- und Familienspiel
Puppenhaus möbliert

Puppenfamilie mit verschiedenen Generationen

Haushaltmaterial

Zubehör Gartenmöbel, Spielplatzgeräte, Lampen, Auto Gartenmöbel, Auto,
Schaukel

Umweltspiele
O Hauselemente möbliert für Bauernfamilie, Kaufladen,

Spital, Kindergarten, Schule
Schulzimmer mit Zube-
hör

Diverse Ställe für Haus- und Nutztiere

verschiedenste Tiere und Tierfamilien

Landwirtschaftliche Fahrzeuge

Gestaltung der Umgebung, Brunnen, Bäume, Zäune,
...
Bauer und Bäuerin, Kindergartenlehrkraft, Ärztin, Ve r-
käuferin, Krankenschwester, Briefträger, Samichlaus,
... passend zu den Hauselementen
Garage

Fahrzeuge, Personenautos, Feuerwehrauto, Polize i-
auto, Lastwagen, Bagger, Kipper, Kran, Bus, ...
Verkehrsschilder

Flugzeuge

Schiffe

Alphütte x Alphütte

Zirkus x Zirkuswagen mit Tieren

Zoo x

Arche Noah x

Karussell x Karussell

Fähre x verschiedene Schiffe

Seilbahn x Seilbahn

Tankstelle x
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6. Handpuppen- und Figurenspiel
Norminventar KGL KGT SHT Ergänzungen

Handpuppen und Handspieltiere Kasperfiguren für Kinder

Handpuppen x einfache Stab- oder
Kellenpuppen

Spot- und/oder Ständerlampe x

Spielbühne x

7. Bauen
Norminventar KGL KGT SHT Ergänzungen

Genormte Bauhölzer, Grossformat

Genormte Bauhölzer, Kleinformat

Dazu passende Rollkisten

Kran

Lastwagen

Kapla

Holzplatten

Harasse, Kistli

Stadtbauteile Häuser, Türme, Tore, Bäume, Holz-
männchen, ...
Briobahn, Schienen, Weichen, Kreuzungen, Bahnhöfe,
Züge, Schranken, ...

grosse Eisenbahn

Autobahn, Strassen, Brücken, Tunnel, Lichtsignale,
Verkehrsschilder, Fahrzeuge
Schiff 1 Schiff mit Besatzung

Strassenteppich

Würfelturm x

8. Konstruktionsspiele
Grundsatz: Bei den Konstruktionsspielen sollen verschiedene Techniken berücksichtigt werden. Kon-
struktionsspiele sind nur sinnvoll, wenn die einzelnen Teile in grossen Mengen verfügbar sind. Mehrere
Kinder sollen gleichzeitig bauen können und eine Auswahl von mindestens drei Sys temen erhalten.
Norminventar KGL KGT SHT Ergänzungen

Lego

Duplo

Constri

Sonos

Matador

Baufix

Kugelbahn Kügelibahn, zerlegbar

O Stoffbauelemente
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9. Tisch- und Regelspiel
Grundsatz: Die Einzel- und Gruppenspiele sollen alle Bereiche ansprechen und verschiedene
Schwierigkeitsgrade beinhalten.
Norminventar KGL KGT SHT Ergänzungen

Einzelspiele
Puzzles mit verschiedenen Motiven

Würfelmosaike

Steckspiele

Nagelspiele

Gümmelispiele

Kugelspiele, Labyrinth, liegende Acht, ...

grosses Labyrinth x

Didaktische Spiele: Mini Lük, Bandolo, Schau-genau,
...
verschiedene Perlen und Schnüre

Legematerial und Legeplatten Fröbelmaterial, Leg e-
stäbchen, Legeringe, Muggelsteine
Gruppenspiele
Gedächtnisspiele: Memory, Stibitz, ...

Mathematische Spiele:
Colorama, Domino, Halli Galli, ...
Farbspiele: Quips, Tempo Kleine Schmecke

Sprachspiele: Bildergeschichten, Ratefüchse

Geschicklichkeitsspiele:
Packesel, Mikado, Jenga, Domino Rally, ...

Flohspiel

Reaktionsspiele: Müslispiel, Schnipp-Schnapp Müslispiel

Umwelt- und Naturspiele:
Wie Tiere gross werden. Die 4 Jahreszeiten, ...
Sachspiele:
Wer braucht was? (Berufe, Technik, ...)
Verkehrsspiele

Kooperative Spiele:
Bärenspiel, Obstgarten, Drachenspiel
Sinnespiele:
Blinde Kuh, Klang- und Tast-Memory, Domino, ...
Gesellschaftsspiele:
Leiterlispiel, Fang den Hut, Quartett, Schwarzer Peter,..

Fang den Hut

Spiele zu bestimmen, Themen x

10. Kinderbibliothek
Norminventar KGL KGT SHT Ergänzungen

verschiedenste Fachliteratur x x x

vielfältige Themenbilderbücher x

Kinderatlas x

Kinderlexika x x

Kindersachbücher x x

Bücherkiste / Regal
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11. Werken und Gestalten
Grundsatz: Werken und Gestalten gehören zu den elementaren Beschäftigungen im Kindergarten.
Diesem Bedürfnis muss mit einem permanenten und vielfältigen Materialangebot entsprochen werden.
Norminventar KGL KGT SHT Ergänzungen

Werkzeuge

Zeichnungsunterlagen

Modellierunterlage

Spitzer

Wasserbecher

Malpinsel in versch. Grössen und Formen

Leimpinsel

Schwämme

Plastikbecken

Staffelei

Nähzeug

Stüpferli mit Filzunterlagen

Scheren Klassensatz mit Rechts- und Linkshände r-
scheren
2 grosse Scheren x

Zick-Zack-Schere x

Führungs-Schere x

Webrahmen

Webnadeln

Flechtnadeln

Modellierwerkzeug

Hammer x Werkzeug

Hammer für Kinder

Zangen x

Schraubenzieher x

Schraubenzwingen x

Vorbohrer

Handbohrer x

Bohrmaschine x x

Ahlen x

Feilen x

Schleifblöcke x

Massstab x

Doppelmeter x

Werkzeuge x

Laubsägen x

Kleine Holzsäge x
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Decoupiersäge x x

Bostich x

Bostich-Pistole (Tucker) x x

Locher x

Lochzange x

Cutter mit Ersatzklingen x

Werkbank Hobelbank

Papierschneidemaschine x

Bügeleisen x

Fön x

Heissleimpistole x

Spritzsiebe x x

Wannen in verschiedenen Grössen x x

12. Musikinstrumente
Norminventar KGL KGT SHT Ergänzungen

Tambourin, Handtrommeln 6 Handtrommeln

Schlaghölzer Klassensatz

Rasselbüchsen Klassensatz

Triangel diverse Grössen

Cymbeln

Klangstäbe Tenor, Alt, F-Dur Klangstäbe ausbauen

Glockenspiel

Xylophon Tenor-, Alt-Xylophon mit auswechselbaren
Stäben

x x

Holzblocktrommel

Röhrentrommel

Gong Gong

Schellenkranz

Schellenband

Glocken diverse Grössen

Hängendes Becken x x

Handtrommeln kleine

Pauke x x

Radio- und Kassetten-CD-Rekorder x

CD’s und Kassetten x x

Doppel-Taktröhre x

Kokiriko (Ritsch-Ratsch) x

Kugelrassel x

Schellentambourin x
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Bongos x x

Kastagnetten x

13. Bewegungsspiele
Norminventar KGL KGT SHT Ergänzungen

Rhythmik und Gymnastikmaterial
Reifen in verschiedenen Grössen und Farben

O Reifenhalter

Kugeln in verschiedenen Grössen und Farben

Tücher in verschiedenen Farben und Qualitäten

Sandsäckli

Spanstäbchen

Seile

Bälle in verschiedenen Grössen und Farben

Japanbälle

Schaumstoffwürfel

Vario-Cube

Schwungseil

Spielbänder Rhythmikb., 1 Kl.best.

O Bank

Bogenschaukel

Trampolin x

Turnkeulen

Gymnastikstäbe

Matte Turnmatten

14. Hauswirtschaftliche Tätigkeiten
Norminventar KGL KGT SHT Ergänzungen

Giesskanne

Schaufeln, Schneeschaufeln

Besen

Wasserschlauch mit Brause x

Trinkbecher

Znüniteller

Rüstutensilien

Messer

Becken in verschiedenen Grössen

Backblech und Formen

Geschirr, Besteck

Pfannen x
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Thermoskrug x

Putzgarnitur x

Gartenwerkzeuge

15. Spiel im Freien
Grundsatz: Spielgeräte und Einrichtungen zum Klettern, Rutschen, Schaukeln und verstecken, sowie
Möglichkeiten für Sand- und Wasserspiele sollen vorhanden sein.
Norminventar KGL KGT SHT Ergänzungen

Sandspiele
Sandspielsachen

Schaufeln Schneeschaufeln

Rechen Gartenwerkzeug

Schubkarren

Fahrzeuge

Geschicklichkeitsspiele
Stelzen

Büchsenstelzen

Pferdegeschirre

Springseile

Hüpfbälle

Bälle

Reifen

Verschiedenes
Zelt x

Freizeitspiele Soft-Tennis, Federball, Fresbee, Ziel-
und Wurfspiele, Boccia, ...

Kinderboccia oder Ke-
gelspiel

Leiterwagen

Verkehrskiste x

Wasserstelle oder Planschbecken

Tücher, Stangen, Wä-
scheklammern
1-2 einfache Puppen
zum Baden
1-2 Puppenwagen

Einfaches Kochgeschirr

Pedalo x x

Riesenmikado x x

Riesenkreisel x

16. Verschiedenes
Norminventar KGL KGT SHT Ergänzungen

Apotheke x

Rucksack Kindergrösse
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Verlängerungskabel x

Doppelstecker x

Taschenlampe x

Schuhlöffel

Bockleiter

Körbe in verschiedenen Grössen

Kisten / Boxen

Lupen

Magnete

Spiegel in verschiedenen Grössen

Spitzmaschine x

Terrarium x x

Gruppensandkasten x

Diaprojektor x x

Hellraum-Projektor x

Kopierer x x

Computer / Drucker x x

IV. Schlussbestimmungen

Dieses Norminventar gilt ab Beginn des Schuljahres 1999/2000. Das Kreisschreiben über das
Normalinventar für Kindergärten vom 20. November 1991 wird aufgehoben.

In Namen des Erziehungsrates

Der Präsident:
Hans Ulrich Stöckling, Regierungsrat

Der Sekretär:
Werner Stauffacher, Departementssekretär


